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  18. Oktober 2000

DIM-128: Modem+ISDN unter Windows 9x einrichten
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Nach der Installation der DIM-128 unter Windows 9x wurde ein Intelligent ISDN Modem auf Ihrem PC eingerichtet.
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Oben sehen Sie die Standardeinstellung. Das Modem ist mit dem COM7 verbunden. COM7 stellt die Verbindung zum 1st COM Port her. Dem 1st COM Port ist das ISDN-Protokoll PPP zugeteilt. Dem 1st COM Port (für das zweite Modem den 2nd COM Port) können Sie folgende Funktionen zuweisen.

V.110
ISDN-Protokoll für Verbindungen mit max. 38400 Bit pro Sekunde, das zunehmend an Bedeutung verliert.

V.120
ISDN-Protokoll für Verbindungen mit max. 56000 Bit pro Sekunde, das vor allem in den USA eine dominierende Rolle spielt.

PPP
Abkürzung für Point to Point Protocol. Spezielles Datenübertragungsprotokoll für eine Verbindung mit dem Internet.

Modem over B-Channel
Diese Funktion erlaubt Ihnen das analoge Modem an einem ISDN-Anschluß zu betreiben in Verbindung mit dem ISDN-Koppler.

Modem over PSTN
Diese Funktion erlaubt Ihnen das analoge Modem an Ihrer TAE-Dose zu betreiben in Verbindung mit dem analogen Koppler.

Sie können die Einstellungen ändern ohne einen Neustart durchzuführen.

Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit ein zweites Modem einzurichten. Gehen Sie wie folgt vor:

Start ( Einstellungen ( Systemsteuerung ( Modems ( Hinzufügen ( Andere ( Modem wählen (keine automatische Erkennung) aktivieren ( Weiter ( Hersteller Intelligent ISDN auswählen; Modell Intelligent ISDN MODEM (modem) ( Weiter ( ISDN_2nd_COM aktivieren ( Weiter ( Fertigstellen

Nun haben Sie folgende Einstellung für das zweite Modem:


Jetzt haben Sie die Möglichkeit für Ihre DFÜ-Verbindung entweder das Intelligent ISDN MODEM (modem) oder das Intelligent ISDN MODEM (modem) #2 auszuwählen. Wenn Sie jetzt z.B. dem 1st COM Port PPP und dem 2ndCOM Port Modem over PSTN zugeteilt haben, stellen Sie mit dem Intelligent ISDN MODEM (modem) eine Verbindung über ISDN und mit dem Intelligent ISDN (modem) #2 eine Verbindung über den analogen Anschluss her.

Info für Nebenstellenanlage und Verbindung mit Modem (nicht ISDN).

Folgende Fehlermeldungen: (no dial tone; kein Wählton)

Abgesehen davon, dass in den Wählparametern (Start ( Einstellungen ( Sytemsteuerung ( Modems ( Wählparameter) die Amtsholung eingegeben sein muß, sollte noch folgender Eintrag vorhanden sein.  Zu finden unter (Start ( Einstellungen ( Sytemsteuerung ( Modems ( Eigenschaften ( Einstellungen ( Erweitert)


Dieses AT-Kommando gibt dem Moden den Befehl zu wählen obwohl kein Freizeichen in der Leitung ist.

� FILENAME \p  \* MERGEFORMAT �Dokument2�








[image: image2.png]  SUPPORT
InfoLine:
00800 – 7250 0000

InfoFax:
00800 – 7250 1000

Helpline:
00800 – 7250 4000

HelpFax:
00800 – 7250 5000

RepairLine:
00800 – 7250 8000

RepairFax:
00800 – 7250 9000

Mail:
Support@dlink.de

Bachstrasse 22

Web:
http://www.dlink.de
D-65830 Kriftel


_928737191.doc
[image: image1.png]D-Link






Support











�












